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 Wissensmanagement und die Zukunft der Bibliotheken
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Überblick
Bibliotheken und Wissensmanagement: Die Goldgräberphase
Elementare Objekte und Operationen bibliothekarischer Arbeit 
und ihre Position im traditionellen Akademischen Informations- 
und Wissenskontinuum
Evolution dieses Kontinuums und absehbare Umbruchsituation
Informationsobjekte, Metadaten und Semantische Netze: zur 
technischen Architektur bibliothekarischen 
Wissensmanagements vor und nach dem Umbruch
Bibliotheken und Wissensmanagement revisited: Sieben Thesen 
zum Abschluß
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Bibliotheken und Wissensmanagement:
Die 'Goldgräberphase'
„It is now time for libraries to reposition themselves in the central 
stage of and as leading players in knowledge management.“ (Lee 
2005)
„As a learning organization, libraries should provide a strong 
leadership in knowledge management.“ (Lee 2005)
„... the library director should consider him/her self as the chief 
knowledge officer of their entire organization ...“ (Lee 2005)
„Various professional groups, notably HR professionals, IT 
specialists, and librarians, are staking their claims, seeing KM as an 
opportunity to move centre stage.“ (Corrall 1998)
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Wissensmanagement in Hochschulen:
Ist nicht nachhaltig verankert!
Diese assertive Haltung hat mitnichten dazu geführt, daß 
Wissensmanagement an Hochschulen ernsthaft und 
flächendeckend etabliert und praktiziert worden wäre ... 
... und auch nachdenklichere Ansätze wie bei Capurro („Skeptisches 
Wissensmanagement“), Umstätter und Hobohm haben dies 
Gesamtbild nicht wesentlich verbessern können.
Ausgangshypothese: eine nachhaltigen Verankerung von 
Wissensmanagement im akademischen Umfeld unter Einbeziehung 
der Bibliotheken kann nur in ganzheitlicher Betrachtung des 
akademischen Wissenskontinuums und seiner Evolution gelingen.
Überprüfung der folgenden Aussage: „As libraries enter the 
knowledge age of the 21st century, we should not take a back seat in 
the development of knowledge management. Instead, armed with 
our professional knowledge and experiences, we should be in the 
driver's seat.“ (Lee 2005)
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Lineares Informationskontinuum
mit traditionellen Kulturtechniken
Verfassen
= schreiben
Begutachten
= lesen+
schreiben
Publizieren
= drucken
Rezipieren
= lesen
Zitieren
= schreiben
Annotieren
= schreiben
Verwalten (Bibliothek)
= speichern, erschließen, 
verfügbar machen
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Lineares Informationskontinuum
traditionelle Kulturtechniken im Emulationsmodus
Verfassen = 'Schreiben'
(Office/LaTeX)
Begutachten
= Lesen+
'Schreiben'
(Office/LaTeX)
Publizieren
= 'Drucken'
(PDF)
Zitieren
= 'Schreiben'
(Office/LaTeX)
Rezipieren
= Lesen
Annotieren
= 'Schreiben'
(Office/LaTeX)
Verwalten (Bibliothek)
= automatisiertes Speichern
und verfügbar machen
PDF 
oder anderes
druckanaloges 
Format
Vo
m
 K
at
al
og
 z
um
 N
et
z
Wissensmanagement und die Zukunft der Bibliotheken. 02.10.2007 / 7
Lineares Informationskontinuum
... going digital
Verfassen = XML/XSLT
generieren
Begutachten
= e-annotation 
(öffentlich?)
Publizieren
= Stabilisieren,
Versionieren, 
Identifier
zufügen
Referenzieren
= Identizieren,
'point to', 
Mikrostrukturen
adressieren
Rezipieren
= 'Lesen'??
Annotieren
= e-annotieren 
Inline? Mit dem  
'Dokument'
verbunden?
Wie?
Verwalten
= Digitale Bibliotheken???
XML
+XSLT
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Wissenschaftliches Informationskontinuum
Dreifacher Paradigmenwechsel
Annotieren
VerwaltenRezipieren
Referenzieren
Verfassen
Publizieren
Begutachten
Auflösung des linear / zirkulären Funktionsparadigmas
Traditionelle Kulturtechniken sind nicht mehr ausschließlich 
funktionsprägend – und die digitalen Techniken sind es noch nicht
De-Konstruktion des Dokumentbegriffes unter digital-vernetzten 
Bedingungen. 
Doc
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Metadaten und Objekte
In (digitalen) Bibliothekskatalogen
Dokumentobjekte
PDF 
Metadaten-Katalog
●Autor
●Titel
●Subject
●URL
●Autor
●Titel
●Subject
●URL
●Autor
●Titel
●Subject
●URL●Autor
●Titel
●Subject
●URL
●Autor
●Titel
●Subject
●URL
●Autor
●Titel
●Subject
●URL
PDF PDF 
XML+
XSLT
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Ein mögliches (einfaches) Objektmodell
EDLnet / aktuelle Diskussion
Object 'Landing Page'
Metadata
HasMetadata
Semantic Nodes
HasSemantics
Components
HasComponents
Annotations
HasAnnotations
HasRelations
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Ein alternatives und stärker granulares Modell
Object Reuse and Exchange (ORE)
Vo
m
 K
at
al
og
 z
um
 N
et
z
Wissensmanagement und die Zukunft der Bibliotheken. 02.10.2007 / 12
Dokumentobjekte, Metadaten und Semantische Netze
In zukünftigen Architekturen für Wissensobjekte
Semantisches Netzwerk
Economic cooperation
skos:prefLabel
skos:narrowerskos:narrowerskos:narrower
skos:broader
Industrial cooperation
skos:prefLabel
Economic integration
skos:prefLabel
Industrial cooperation
skos:prefLabel
Vernetzte Dokumentobjekte
Metadaten
●Autor
●Titel
●URL
●Autor
●Titel
●URL
●Autor
●Titel
●URL
●Autor
●Titel
●URL
●Autor
●Titel
●URL
●Autor
●Titel
●URL
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Bibliotheken und Wissensmanagement revisited:
Thesen zum Abschluß
„Armed with our professional knowledge and experiences“ ist wohl 
nicht der richtige Ansatz: Wissensmanagement ist nicht 
„Katalogisieren“ mit anderen Mitteln!
Voraussetzung für eine ernsthafte Partizipation der Bibliotheken am 
Wissensmanagement ist vielmehr ein Wechsel der gedanklichen 
Leitfigur: vom „Katalog“ zum „Netz“.
Die zunehmend aktive Rolle der Wissenschaftler schafft 
Konkurrenzangebote (Repositorien) und setzt Bibliotheken unter 
Druck
Wissensmanagement im akademischen Umfeld wird nicht nach 
bibliothekarischen Regeln funktionieren, bestimmend sind die 
Bedarfe der Wissenschaftler und die Spezifikationen des W3C
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Bibliotheken und Wissensmanagement revisited:
Thesen zum Abschluß
„Armed with our professional knowledge and experiences“ kann eine 
gewissen Berechtigung erhalten:
Bibliothekarisches Wissensmanagement kann die Blickverengung 
auf Internet-Ressourcen vermeiden helfen
DER Aktivposten von Bibliotheken sind mit Informationsobjekten 
verbundene strukturierte Terminologieressourcen als 
Ausgangsbasis für semantisch basierte Operationen über Wissen!
Herzlichen Dank für Ihre Geduld und Aufmerksamkeit
